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Herren Kreisliga Gr.1

1.TTC Darmstadt III : TSG Wixhausen 1882 
Sonntag, 14.11.2021, 17:00 Uhr

Sieg für den 1.TTC Darmstadt III in der Herren Kreisliga Gr.1

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:6 in den Spielen und 37:24 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom 1.TTC Darmstadt III ihr Heimspiel in der Herren Kreisliga Gr.1 gegen die TSG
Wixhausen 1882. 3 Stunden lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe Dieter Lens den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die
Gäste in ihrem 4. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten mussten. Einen überzeugenden
Auftritt zeigte das untere Paarkreuz mit Wimmer und Lens, welches in den Einzeln ungeschlagen
blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Schäfer / Mengler gegen Jöst /
Krusche hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am
Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Nach gewonnenem
ersten Satz gaben Knye / Wimmer das Spiel gegen Sickmann / Wörtche noch aus der Hand und
verloren mit 13:11, 6:11, 9:11, 5:11. Beim 3:0-Erfolg gelang es Rein / Lens Joussen / Gumberidze in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Der Start in die Partie hätte für
Benjamin Knye besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Dietmar Sickmann noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Mannschaft bei.
Das folgende Einzel zwischen Wolfram Schäfer und Frank Jöst endete indessen mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Beim Stand von 2:3ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Berndt Mengler gelang es, Karl Wörtche im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Frank Rein gelang es, Andre Joussen im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Auf dem falschen Fuß erwischte
Horst Wimmer seinen Gegner Alexandre Gumberidze beim eher eindeutigen Gewinn ohne
Satzverlust. Ein souveräner Sieg. Es dauerte eine Weile, bis Dieter Lens sein 3:2 gegen Herbert
Krusche unter Dach und Fach hatte. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler in die Box. Lange
umkämpft war das Spiel zwischen Benjamin Knye und Frank Jöst, bevor sich der Gastspieler mit 7:
11, 11:5, 8:11, 11:9, 10:12 durchsetzte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage
gegen Dietmar Sickmann war Wolfram Schäfer, obwohl er alles gegeben hatte. Einen Zähler für die
Mannschaft verpasste Berndt Mengler bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Andre
Joussen. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Joussen zu Ende ging. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 6:6. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Frank Rein bei seinem 3:1 gegen
Karl Wörtche doch letzten Endes überlegen. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Horst Wimmer
beim 12:10, 11:5, 9:11, 11:9 gegen Herbert Krusche doch letzten Endes überlegen. Mit nur einem
Satzverlust ging Dieter Lens gegen Alexandre Gumberidze durchs Ziel, denn das Spiel endete mit
einem 3:1-Erfolg. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den 1.TTC Darmstadt III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TV 1898 Alsbach am 19.11.2021 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team der TSG Wixhausen 1882 wird nach nun 3 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel am
19.11.2021 gegen den SV St. Stephan 1953 Griesheim III erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 1.TTC Darmstadt III

Doppel: Schäfer / Mengler 0:1, Knye / Wimmer 0:1, Rein / Lens 1:0 
Einzel: B. Knye 1:1, W. Schäfer 0:2, B. Mengler 1:1, F. Rein 2:0, H. Wimmer 2:0, D. Lens 2:0 

 TSG Wixhausen 1882
Doppel: Sickmann / Wörtche 1:0, Jöst / Krusche 1:0, Joussen / Gumberidze 0:1 
Einzel: F. Jöst 2:0, D. Sickmann 1:1, A. Joussen 1:1, K. Wörtche 0:2, H. Krusche 0:2, A. Gumberidze
0:2


